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22 – Der Zweite  
Weltkrieg II 
 

 

 

 

 

 

    Auftrag: Löse, während dein Lehrer die PowerPoint-Präsentation 
    vorträgt, die Aufgaben auf den folgenden Seiten. 
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1. Aus welchen Nationen besteht die «Anti-Hitler-Koalition»? Was bedeutet diese 
Koalition für Hitler? 

Sie besteht aus Grossbritannien, der USA und der Sowjetunion. Für Hitler 
bedeutet das, dass er sein Konzept der Blitzkriege nicht mehr weiter verfolgen 
kann, da diese «Grosse Koalition» ihm an menschlichen und 
rüstungstechnischen Ressourcen überlegen ist. 
 

2. Was geschieht im Oktober 1942, als die britische 8. Armee Rommel bei El 
Alamein angreift?  

Die Alliierten siegen, und die Achsenmächte müssen sich durch Libyen 
zurückziehen. 

 

3. Stichwort «Schlacht um Stalingrad»: Schreibe alles auf, was du darüber weisst. 

Obwohl die Deutschen in Russland zurückgeschlagen worden sind, ergreifen 
sie im Sommer 1942 nochmals die Offensive und dringen bis nach Stalingrad 
vor. Dort wird die deutsche 6. Armee aber im November von den sowjetischen 
Truppen eingekesselt. Hitler erlaubt den Truppen weder Rückzug noch 
Kapitulation, auch der dringend benötigte Nachschub kann nicht geliefert 
werden. Ab Mitte Dezember sterben Tausende von deutschen Soldaten wegen 
Kälte, Unterernährung oder Erschöpfung. Die tägliche Lebensmittelration der 
Eingeschlossenen beträgt zwei Schnitten Brot, ein wenig Tee und gelegentlich 
eine dünne Suppe. Ausserdem sind die Soldaten nicht gut genug für den 
russischen Winter mit minus 40 Grad ausgerüstet. 
Am 3. Januar 1943 kapituliert General Friedrich Paulus schliesslich. 150'000 
Soldaten sind im Kessel der Kälte, dem Hunger oder den Kämpfen zum Opfer 
gefallen. 91'000 Mann geraten in sowjetische Kriegsgefangenschaft – nur 6'000 
von ihnen überleben diese.  
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Wie müssen die Sätze richtig beendet werden? Wähle aus. Es können 
auch mehrere Antworten richtig sein! 
 
 

4. Bei der Casablanca-Konferenz im Januar 1942… 

 …beschliessen die Alliierten, um einen Friedensschluss zu bitten. 
 …wird Hitler gefangengenommen und erschossen.  
 …verlangen die Alliierten die bedingungslose Kapitulation Deutschlands. 

 
5. «Totaler Krieg» bedeutet, dass… 

 …sämtliche Ressourcen mobilisiert werden. 
 …sich die ganze Welt im Krieg befindet. 
 …die totale militärische Unterwerfung des Gegners das Ziel ist. 
 

6. Durch Bombardierungen deutscher Städte wollen die Alliierten… 

 …die Rüstungsproduktion lahmlegen. 
 …die Deutschen demoralisieren. 
 …die deutschen Verkehrswege lahmlegen.  

 

7. Am 17. Mai 1943 müssen in Nordafrika… 

 …die deutsch-italienischen Truppen kapitulieren. 
 …die britischen Truppen kapitulieren. 
 …die amerikanischen Truppen kapitulieren. 
 

8. Im Juli 1943 wird… 

 …Hitler gefangengenommen und abgesetzt. 
 …Mussolini gefangengenommen und abgesetzt. 
 …Churchill gefangengenommen und abgesetzt.   

 
9. Als Anfang September 1943 die Alliierten in Italien landen,… 

 …kapituliert die italienische Regierung. 
 …besetzen deutsche Truppen Nord- und Mittelitalien.  
 …wird Mussolini Führer einer deutschen Gegenregierung. 
 

10.  Als Ungarn 1944 den Kontakt zu Moskau sucht,… 

 …bombardiert Hitler Budapest. 
 …sichert Stalin seine Hilfe zu. 
 …wird es von Hitler besetzt. 
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11.  Am 4. Juni 1944 wird Rom… 

 …von den Alliierten besetzt.  
 …von den Achsenmächten besetzt.  
 …dem Erdboden gleichgemacht.  

 

12.  Fülle die Lücken. 

Da Hitler damit gerechnet hat, dass die Alliierten versuchen würden, von England 

aus in Nordfrankreich zu landen, hat er die Küste zum Ärmelkanal durch tausende 

von Minen, Stacheldraht und Panzersperren gesichert. Trotz dieser fast 

uneinnehmbaren Festung beschliessen die Alliierten, den Angriff zu wagen: Sie 

wollen eine Westfront eröffnen. Das würde nämlich das Deutsche Reich zu einem 

Mehrfrontenkrieg in Frankreich, Italien und an der Ostfront zwingen. Die 

«Operation Overlord» startet am «D-Day», dem 6. Juni 1944. Mehr als 3’100 

Landungsboote, 1’000 Kriegsschiffe und 7.500 Flugzeuge starten in der Nacht über 

den Ärmelkanal. Die Deutschen sind verwirrt: Sie haben die Invasion an einer 

anderen Stelle erwartet. 

Für die Alliierten ist die Landung in der Normandie ein Erfolg – allerdings mit einem 

blutigen Preis: Tausende Soldaten sterben an den Stränden im Gewehrfeuer, 
durch Minen oder ertrinken. Trotzdem gilt der Tag als der Anfang vom Ende des 

Zweiten Weltkrieges. 
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Schau dir nun das Video «2. Weltkrieg - D-Day: Ein Veteran erinnert sich» 
an und kreuze bei den untenstehenden Aussagen an, ob sie richtig oder 
falsch sind (https://youtu.be/zPkL55T0nmo).    
 

13.  Die alliierte Landung in der Normandie sollte das Kriegsende erzwingen. 

 richtig 

 falsch 
 

14.  Jeder, der sich kriegsfreiwillig meldete, erhielt das Abitur ohne Prüfung. 

 richtig 

 falsch 
 

15.  Werner Kortenhaus wurde in den letzten Apriltagen in die Bretagne verlegt. 

 richtig 

 falsch 
 

16.  Die Alliierten landeten auch mit Fallschirmspringern in Frankreich. 

 richtig 

 falsch 
 

17.  Über der Stadt Caen waren Rauchwolken und Qualm. 

 richtig 

 falsch 
 

 

 

 

https://youtu.be/zPkL55T0nmo
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18.  Die Alliierten trugen bei der Landung schwere Waffen bei sich. 

 richtig 

 falsch 
 

19.  Es existierte das Risiko, dass Panzer explodierten. 

 richtig 

 falsch 
 

20.  Wenn man den Befehlen nicht folgte, dann drohten einem schlimme Bussen. 

 richtig 

 falsch 
 

21.  Werner Kortenhaus wertet das Kriegsende als eine sehr negative Erfahrung. 

 richtig 

 falsch 
 

22.  Werner Kortenhaus fühlt sich schuldig für den Krieg. 

 richtig 

 falsch 
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Kehre nun wieder zur PowerPoint-Präsentation zurück und löse die
 folgenden Aufgaben. 
 

23.  V1 und V2 – Um was handelt es sich bei den neuen «Wunderwaffen» des 
Deutschen Reiches? 

Es sind unbemannte Flugbomben mit einem Triebwerk (≈ Raketen). 

 

24.  Wann und auf welches Ziel werden die V1 und die V2 zum ersten Mal 
abgefeuert? 
 

Vergeltungswaffe 1 Vergeltungswaffe 2 

Datum:  13. Juni 1944 Datum:  7. September 1944 

Ziel:       London Ziel:       London 

 
 

25.  Bis Ende März 1945 werden über 3'000 V2 abgefeuert. Wie viele Todesopfer 
fordert das? 

8'000 – 12'000 Menschen sterben deswegen. 

 

26.  Nicht nur durch Einschläge der Waffe sterben Leute – wodurch auch noch? 

Nochmals 12'000 Menschen sterben beim Bau der Waffe, für den Häftlinge 
eingesetzt werden. Diese leiden unter miserablen Arbeitsbedingungen: Sie 
müssen in kalten Stollen auf Holzpritschen schlafen, haben keine warme 
Kleidung, nicht genügend Essen und werden willkürlich bestraft. 

 

27.  Wer ist die Person auf dem Foto? Womit wird der Mann 
in Verbindung gebracht? 

Die Person ist Claus Schenk Graf von Stauffenberg. Er, 
und einige andere deutsche Offiziere, versuchen am 
20. Juli 1944 Hitler durch ein Sprengstoffattentat zu 
töten. Hitler überlebt die Explosion aber mit einigen 
leichten Verletzungen. 
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28.  Was sieht man auf dem Foto? Was passiert dort am 27. Januar 1945?  

Das Foto zeigt das Konzentrationslager 
Auschwitz, welches von der Roten 
Armee am 27. Januar 1945 befreit wird. 
Insgesamt wurden in den 
Konzentrationslagern der Nazis 
systematisch 5-6 Millionen Juden, 
Zigeuner und politisch Verfolgte 
getötet. 

 

29.  Die Konferenz von Jalta: 

Vom 4. – 11. Februar 1945 treffen sich Churchill (GB), Roosevelt (USA) und Stalin 

(UdSSR) am Schwarzen Meer. Folgende Punkte der Nachkriegspolitik werden dort 

besprochen: 

 Beseitigung des Nationalsozialismus 
 Aufteilung in Besatzungszonen 
 Alliierter Kontrollrat 
 Demontagen, Reparationen, Gebietsabtretungen 
 Massnahmen zur raschen Beendigung des Krieges 

 
 

 

30.  Auch Deutschlands Zukunft – 
die Aufteilung in 
Besatzungszonen – kommt zu 
Sprache. Welcher Teil 
Deutschlands wird von 1945 bis 
1949 unter der Besatzung 
welches Landes stehen? 
Beschrifte. 

 

 

 

 

 

 

USA 
Frankreich 

Sowjetunion 

Grossbritannien 
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31.  Nenne Gründe dafür, weshalb die Alliierten im Februar 1945 Dresden 
bombardieren. 
 
 Demoralisierung der deutschen Bevölkerung 
 Vergeltung für Zerstörung englischer Städte 
 Demonstration der alliierten Stärke 
 Ausschaltung des Flüchtlingshortes 
 Unterstützung des russischen Vormarsches 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

32.  Die Alliierten kommen Deutschland immer näher. Zeichne auf der Karte ein 
und beschrifte, von wo welche Armee auf dem Vormarsch ist. 
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33.  Am 12. April 1945 stirbt der US-Präsident, der Vizepräsident wird sein 
Nachfolger. Wie heissen der alte und der neue Präsident? Beschrifte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

34.  Wer marschiert am 21. April 1945 in Berlin ein? 

Die russische Rote Armee. 

35.  Wie endet der Krieg für Benito Mussolini und Adolf Hitler? 

Sie erleben das Ende des Krieges nicht mehr: Benito Mussolini wird am 27. 
April 1945 in Norditalien von Kommunisten festgenommen und tags darauf 
erschossen. Adolf Hitler begeht am 30. April 1945 zusammen mit seiner 
Lebensgefährtin im Führerbunker Suizid. 

 

36. Fülle die Lücken. 

Am 7. Mai 1945 kapituliert das Deutsche Reich, einen Tag später ist der Krieg in 

Europa vorbei. 

Um nicht die Fehler des Ersten Weltkrieges zu wiederholen, werden im Juni die 

«Vereinten Nationen» gegründet. Sie sollen den Weltfrieden sichern, auf die 

Einhaltung des Völkerrechts schauen, die Menschenrechte schützen und die 

internationale Zusammenarbeit fördern. 

Franklin D. Roosevelt 
(1882 - 1945) 

Harry S. Truman 
(1884 - 1972) 
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37.  Was hat dieses Bild mit dem Zweiten 
Weltkrieg zu tun? Schreibe alles auf, was 
du darüber weisst. 

Das Bild zeigt den Atombombenabwurf auf 
Nagasaki am 9. August 1945. Nachdem die 
USA zwei Atombomben auf japanische 
Städte abgeworfen hat (Hiroshima und 
Nagasaki), müssen die Japaner am 15. 
August 1945 schliesslich kapitulieren. 
Damit ist der Zweite Weltkrieg auf der 
ganzen Welt zu Ende. 

 

 

 

38.  Die Nürnberger Prozesse – zwischen 1945 und 1949 werden zahlreiche 
Prozesse gegen deutsche Kriegsverbrecher geführt. Was geschieht mit den 24 
Hauptangeklagten?  

Zwölf von ihnen werden zum Tode verurteilt, sieben erhalten langjährige oder 
lebenslange Haftstrafen und drei werden freigesprochen. 

 

 

Exkurs: Die Schweiz im Zweiten Weltkrieg  

 
 

39.  Fülle die Lücken. 

Bei Kriegsausbruch wird Henri Guisan zum General der Schweizer Armee gewählt. 

Die allgemeine Mobilmachung wird angeordnet: 450’000 Soldaten werden 

eingezogen. 

Als Deutschland 1940 Frankreich besiegt und Italien in den Krieg eintritt, ist die 

Schweiz von den Achsenmächten umschlossen. 
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40.  Diese Einschliessung bringt einige Probleme mit sich. Beschrifte die Bilder und 
verbinde sie mit den dazugehörigen Erklärungen. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

41.  Was beinhaltet das Wirtschaftsabkommen, das 1940 zwischen der Schweiz und 
dem Deutschen Reich abgeschlossen wird? 

Das Deutsche Reich verpflichtet sich, Kohle und Eisen in die Schweiz zu 
liefern, während die Schweiz dafür kriegswichtige Produkte an die 
Achsenmächte verkauft. 

Militärische Probleme 

Politische Probleme 

Wirtschaftliche Probleme 

Es wäre unmöglich, das 
ganze Gebiet der Schweiz 
gegen einen Angriff des 
Deutschen Reiches zu 
verteidigen. 

Die Beziehungen zwischen 
der Schweiz und dem 
Deutschen Reich sind 
schlecht. Es kommt sogar 
zu Luftkämpfen. 

Die Schweiz ist auf Import 
und Export angewiesen. 
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42.  Weswegen kommt deutsches Gold – vieles davon Kriegsbeute – im Wert von 1.6 
Milliarden Franken in die Schweiz? 

Weil die Schweiz – im Gegensatz zu vielen anderen Staaten – deutsches Gold 
als Zahlungsmittel annimmt oder es sogar gegen Schweizer Franken wechselt. 

 

43.  Was ist der «Réduitplan»? Was beinhaltet er? 

Der «Réduitplan» wurde ausgearbeitet für den Fall eines deutschen Angriffs. 
Der Plan beabsichtigt, das Schwergewicht der Verteidigung auf den Alpenraum 
zu legen. 

 

44.  Gelegentlich kommt es auch zu – angeblich irrtümlichen – Bombenabwürfen über 
der Schweiz. Welches ist der schwerwiegendste? 

Der schwerwiegendste ist der Bombenabwurf vom 1. April 1944 über 
Schaffhausen. Dabei sterben 40 Personen. 

 

45.  Was sieht man auf dem Bild? Von wann bis wann wurde es benutzt? Weshalb? 

Das Bild zeigt eine Lebensmittelkarte. 
Von 1939 bis 1948 sind in der Schweiz 
viele Lebensmittel und andere 
Gebrauchsgegenstände rationiert. 
Dies deshalb, weil der Import immer 
schwieriger wird und so eine 
Knappheit an diesen Dingen herrscht. 

 

 

 

 
 

46.  Was weisst du über die Flüchtlingspolitik der Schweiz während dem Zweiten 
Weltkrieg? 

Obwohl viele Verfolgte versuchen, in die Schweiz zu fliehen, haben nur fremde 
Soldaten und politisch Verfolgte ein Recht auf Aufnahme. Juden gelten nicht 
als politisch verfolgt. Die Bereitschaft der Schweizer, Flüchtlinge aufzunehmen, 
ist nicht gross – viele haben mit eigenen Problemen zu kämpfen. Dennoch 
befinden sich bei Kriegsende immerhin 100'000 Flüchtlinge in der Schweiz. 

 


